
Universitätsbibliothek Paderborn

Römischer Catechismus

Ynßprugk, 1599

VD16 K 2062

Von dem andern Gebott.

urn:nbn:de:hbz:466:1-39499
























































	Das erste Capitel. Daß diß ander Gebott fein volget auff daß erst/ vnd wider den gemainen mißbrauch diser zeit hefftig zutreiben sey. Wie auch darinnen zugleich ein Gebott vnd verbott soll gemerckt werden.
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	Das ander Capitel. Wie vnd was vilerley weyß wir Gott/ vnd Gottes namen loben vnd ehren sollen: Vnd ob das schwören schon guet ist/ daß jedoch nit guet sey/ dasselb in stetem brauch zuhaben.
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	Das dritt Capitel. Was schören haißt/ vnnd wie es gebraucht werd in der heyligen Schrifft: Daß auch drey aygenschafften zu rechtem Christlichem schwören gehören/ als nemblich warhait/ billigkait/ vnd gerechtigkait.
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	Das viert Capitel. Daß man ohn sünd schwören mög/ nach Exempel der heiligen Schrifft: Vnd warumb das schwören einem köndt löblich sein: Wie man auch Christi wort verstehen soll/ damit er das schwören verbeut.
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	Das fünfft Capitel. Was für sünd in disem Gebott verbotten werden/ vnd sonderlich das falsch schwören/ vnd der mißbrauch Götlichen Namens vnd worts. Warumb auch ein sonders trowen disem Gebott sey angehenckt.
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